
Zurich Newsletter 16/2009

    1. Aktion für besseren Infektionsschutz

 Um den Infektionsschutz im Alltag zu verbessern, starten das Robert Koch-Institut (RKI) und
die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) mit Unterstützung des
Bundesministeriums für Gesundheit die Aktion "Wir gegen Viren".

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/gesundheit-archiv/new
s-20090417b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 2. Umfrage: Gehälter begrenzen

 Die Mehrheit der Deutschen spricht sich für ein Limit beim Gehalt aus. Vor allem Top-Manager
sollen nach Ansicht der breiten Masse nicht grenzenlos verdienen dürfen. Das ergab eine
aktuelle Umfrage.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/arbeitsrecht-archiv/new
s-20090417a.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 3. Mehrheit will Eigenheimzulage zurück

 78 % der Deutschen wünschen sich die Eigenheimzulage zurück, ergab eine Kurzumfrage des
Immobilienportals immowelt.de.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/immobilie-archiv/news-
20090416b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 4. "Hitliste der Autopannen 2008"

 Schadhafte Batterien, defekte Motoren und Fehler am Fahrwerk sind in mehr als 50 % der
Fälle Schuld an Autopannen. Das hat die "Hitliste Autopannen 2008" ergeben, die der Auto
Club Europa (ACE) in Stuttgart vorgestellt hat.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/freizeit-archiv/news-20
090416a.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 5. Betriebskostenspiegel 2007 vorgelegt

 Mieter zahlen in Deutschland durchschnittlich 2,14 Euro pro Quadratmeter im Monat für
Betriebskosten. Rechnet man alle denkbaren Betriebskostenarten zusammen, kann die so
genannte zweite Miete bis zu 2,78 Euro pro Quadratmeter und Monat betragen. Dies sind
Ergebnisse aus dem aktuellen Betriebskostenspiegel, den der Deutsche Mieterbund jetzt
vorgelegt hat.
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http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/immobilie-archiv/news-
20090415b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 6. Innenraumfilter regelmäßig austauschen

 Innenraumfilter sollten nach einer Empfehlung des Auto Club Europa (ACE) möglichst einmal
im Jahr, spätestens aber alle 15.000 km, gegen einen neuen ausgetauscht werden.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/freizeit-archiv/news-20
090415a.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 7. Kündigung wegen unerlaubten Rauchens

 Wer mehrfach gegen ein betriebliches Rauchverbot verstößt, muss mit der Kündigung rechnen.
Das geht aus einem neuen Urteil des Landesarbeitsgerichts Köln hervor.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/arbeitsrecht-archiv/new
s-20090414b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 8. Regierung fördert Weiterbildung stärker

 Noch mehr Menschen als bisher können jetzt Geld für ihre Weiterbildung beantragen. Mit dem
Prämiengutschein unterstützt der Staat die Finanzierung von individueller beruflicher
Weiterbildung für Erwerbstätige. Besonders Menschen mit geringem Einkommen sollen
unterstützt werden.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/arbeitsrecht-archiv/new
s-20090414a.htm
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